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 0 ALLGEMEINE MAßNAHMEN 
 Gebäude: Standort Blankenheim und Nettersheim 
 Gefährdung (Problem) 

Tröpfchen-, Schmier-, Kontakt-infektionen mit dem Coronavirus Sars-CoV2 durch asymptomatisch erkrankte Personen oder Personen mit leichten 
bzw. unspezifischen Symptomen. 

 R Gefährdungsbeurteilung Risiko-Klasse 3 = hohes Risiko:  
Biologische Arbeitsstoffe, die beim Menschen eine schwere Krankheit hervorrufen können und eine ernste Gefahr für alle anwesenden Personen 
darstellt. Die Gefahr einer Verbreitung kann bestehen. Wirksame Vorbeugung oder Behandlung ist normalerweise möglich. SARS-CoV-2 durch den 
ABAS* in Risiko-gruppe 3 eingestuft. 

  
 Wer erl. 
Maßnahmen 
0.1 Mund-Nase-Bedeckung(MSB) 1 

 Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände tragen alle Personen eine Mund-Nase-Bedeckung.  
Diese Regelung gilt bis auf Widerruf aber mindestens bis zum 31.08.2020. 

 Alle Personen sind für die Vorhaltung einer MSB selbst verantwortlich. 
 Die Erziehungsberechtigten bzw. Schülerinnen und Schüler sind dafür verantwortlich, Mund-Nase-Bedeckungen zu beschaffen. 
 Schülerinnen und Schüler tragen diesen auch im Unterrichtsbetrieb auf den festen Sitzplätzen in den Unterrichts- und Kursräumen.  
 Lehrkräfte tragen die MNB im Unterrichtsgeschehen, wenn der empfohlene Mindestabstand von 1,5 Meter unterschritten wird.  
 Bei Zuwiderhandlung erfolgt ein sofortiger Verweis aus dem Gebäude und vom Schulgelände. 

Meldeweg: KuK > SuS > Laufzettel > SL 
 Alle Personen, die sich im Gebäude aufhalten und denen aus gesundheitlichen Gründen das Tragen einer MNB nicht zuzumuten 

ist, legen ein ärztliches Attest vor. Alternativ tragen sie ein Visier. 
 Allen Personen wird die Bevorratung einer Ersatz-MSB dringend empfohlen. 
 Von den hier insgesamt beschriebenen Regelungen zum Tragen von Mund-Nase-Bedeckungen dürfen die Schulen nicht mit 

eigenen Regelungen abweichen.2 
 

 
 
Alle 
 
Alle 
Erziehb. 
SuS 
KuK 
SL 
KuK 
Ärzte 
 
Alle 
SL 

 

 
1 CoronaBetrVO Stand 12.08.2020/ hier: §1 Abs.3 
2 MSB Wiederaufnahme eines angepassten Schulbetriebs in Corona-Zeiten 08/2020 
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0.2 Soziale Distanzierung 3 
 Soziale Distanzierung bedeutet, den (körperlichen) Kontakt zu anderen Menschen zu reduzieren. 
 Ziel ist die Eindämmung einer ansteckenden Krankheit, derzeit COVID-19. 
 Umsetzung in der Praxis erfolgt durch bestimmte Verhaltensregeln, z. B. mindestens 1,5 Meter Abstand zu anderen Personen 

zuhalten, auf das Händeschütteln zu verzichten, Menschenansammlungen zu meiden. 
 Ziel der Maßnahmen der sozialen Distanzierung ist im Falle von COVID-19 vor allem der Schutz Älterer und chronisch Kranker vor 

einer Infektion. 

alle  

0.3 Schutz von vorerkrankten Schülerinnen und Schülern4  
 

SL  

0.4 Schutz vorerkrankter Angehöriger, die mit Schülerinnen und Schülern in häuslicher Gemeinschaft leben5  
 

  

0.5 Möglichkeiten der Corona-Testung für das Personal an Schulen6  
 Die Testung erfolgt durch die Familienpraxis Zumbé/Tondorf und Dr. Schneider/Blankenheim außerhalb der Dienstzeit. 
 Die Testungen für das Personal an Schulen erfolgt 14tgl. in den ungeraden Kalenderwochen. 
 Das hierzu erforderliche Formular liegt im Sekretariat bereit. 
 Ggfs. sind während einer verordneten Quarantäne ohne Erkrankung  
 LehrerInnen verpflichtet, Aufgaben auf Distanz zu übernehmen  
 und Schülerinnen und Schüler am Distanz Unterricht teilzunehmen. 

 

 
Ärzte 
 
Verwal. 
 
KuK 
SuS 

 

0.6 Umgang mit Rückkehrern aus Risikogebieten  
 Rückkehrern aus Risikogebieten beachten die Maßnahmen gemäß der Coronaeinreiseverordnung7 des MAGS. Die Einstufung als 

Risikogebiet wird durch das Robert-Koch-Institut fortgeschrieben und veröffentlicht: www.rki.de/covid-19-risikogebiete.“8 
 
 

 
a. MA 
Erziehb. 

 

 
3 https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/glossar.html 
4 s. MSB 08/2020 S. 5 
5 ebd. S. 5f 
6 ebd. S. 6 
7 https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/200712_fassung_coronaeinrvo_ab_15.07.2020_lesefassung.pdf 
8 MSB 08/2020 S. 7/ 
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0.7 Ausbruchsgeschehen  
 Ein Ausbruchsgeschehen wird durch das Gesundheitsamt nach Ablaufplan9 gemanagt. 

 

SL/ 
GA/HB 

 

0.8 Corona-Warn-App  
 Die Nutzung der Corona-Warn-App wird allen am Schulleben Beteiligten empfohlen.10 

 

 
alle 

 

0.9 Einrichtung eines Krisenstaben  
 Leitung und Einberufung durch die Hygienebeauftragte 
 Lenkung und Kontrolle der vereinbarten Maßnahmen 
 Turnusmäßige und anlassbezogene Sitzungen 
 Zusammenarbeit mit ASA (Arbeitsschutz-Ausschutz/ Sicherheitsbeauftragtem der Schule 
 Anpassung des Prozesses an die aktuellen Ereignisse und Änderungen 
 Koordination mit anderen beteiligten Gremien 

o Schulkonferenz, Schulleitung, Lehrerrat, Schulträger 

SL/ HB  

0.10 Für die Zeit nach den Sommerferien ist für eine Befreiung vom Präsenzunterricht die Vorlage eines neuen Attestes erforderlich.  
 

KuK  

0.11 Für Schwangere gelten die generellen Regelungen zu Beschäftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz.  
 

SL/ 
Schwan. 

 

0.12 Schülerinnen und Schüler mit COVID-19-Symptomen  
 „Schülerinnen und Schüler, die im Schulalltag COVID-19-Symptome (wie insbesondere Fieber, trockener Husten, Verlust des 

Geschmacks-/Geruchssinn) aufweisen, sind ansteckungsverdächtig. Sie sind daher zum Schutz der Anwesenden gemäß § 54Absatz 
3 SchulG – bei Minderjährigen nach Rücksprache mit den Eltern – unmittelbar und unverzüglich von der Schulleitung nach Hause 
zu schicken oder von den Eltern abzuholen. Bis zum Verlassen der Schule sind sie getrennt unterzubringen und angemessen zu 

 
KL/ SL 
Erziehb. 

 

 
9 MSB 08/2020 S.7 https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulgesundheitsrecht/Infektionssc 
hutz/300-Coronavirus/Coronavirus_Ansteckungsfall-_-verdacht/Corona-Verdacht-in- 
Schule_final.pdf. 
10 ebd. S. 7f 
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beaufsichtigen. Die Schulleitung nimmt mit dem Gesundheitsamt Kontakt auf. Dieses  entscheidet über das weitere Vorgehen. Ein 
genauer Ablaufplan ist den Schulen landesweit zur Verfügung gestellt worden.“11 

 
 Evaluation 

 MNS: Diese Regelung gilt bis auf Widerruf aber mindestens bis zum 31.08.2020. 

 
  

 
11 MSB 08/2020 
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 I TECHNISCHE MAßNAHMEN 
 Gebäude: Standort Blankenheim und Nettersheim 
 Gefährdung (Problem) 

Tröpfchen-, Schmier-, Kontakt-infektionen mit dem Coronavirus Sars-CoV2 durch asymptomatisch erkrankte Personen oder Personen mit leichten 
bzw. unspezifischen Symptomen. 

 R Gefährdungsbeurteilung Risiko-Klasse 3 = hohes Risiko:  
Biologische Arbeitsstoffe, die beim Menschen eine schwere Krankheit hervorrufen können und eine ernste Gefahr für alle anwesenden Personen 
darstellt. Die Gefahr einer Verbreitung kann bestehen. Wirksame Vorbeugung oder Behandlung ist normalerweise möglich. SARS-CoV-2 durch den 
ABAS* in Risiko-gruppe 3 eingestuft. 

 Ziel 
Infektionsrisiko, bzw. Übertragung des Virus ist minimiert 

Maßnahmen 
 

Wer Erl. 

1.1 Gebäude/ Eingangsbereiche/ Flure/ Treppen 
 Desinfektionsspender an allen Außentüren 
 Beschilderung und Markierung auf dem Boden und an Türen 

o Laufrichtung  
o Rechtsverkehr 
o Treppenhäuser: Zuweisung für verschiedenen Jahrgangsstufen/ s. Kohortierung 

 Abfallsammelbehälter mit Müllbeuteln 
o in Toiletten, Klassenräumen, Fachräumen, Verwaltung, Büros, Lehrerzimmern 
o Müllbeutel werden alle in den Restmüll entsorgt. 

 

 
Schulträ. 
HMT 
 
 
SL 

 

1.2 Klassenräume  
 Handwaschbecken mit Einhebel-Armaturen12 
 Einmalhandtücher aus Wandspender in allen Klassen 
 Flüssigseife in Einmal-Pump-Spender  
 Ort für Flüssigseife und Einmal-Handtücher im Lehrerpult 

 
Schulträ. 
HMT 
 
KL 

 

 
12 s. Evaluation 
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 Spuckschutze an allen Lehrerpulten 
 Fenster lassen sich öffnen 
 Sonnenschutz funktioniert 

 

Schulträ. 
HMT 

1.3 Verwaltungsbereich 
 Schild zu reduzierter Besucherfrequenz 
 Zulauf/ Ablaufregelung 
 Gesprächsregelung durch Terminvereinbarung 
 Schilder zur Einbahnstraßenregelung13  
 Spuckschutz  
 Abstandsmarkierungen auf dem Boden 

 
Verwalt. 
Verwalt. 
 
HMT 
HMT 
HMT 

 

1.4 Toilettenbereich 
 Gebläse zur Handtrocknung sind außer Betrieb  
 Wandspender mit Einmalhandtüchern 
 Flüssigseife in Wandspender (Schüler-Toilette) 
 Flüssigseife in Einmalspender (LehrerInnen-Toilette)  
 Nicht zu nutzende Handwaschbecken sind abgeklebt 

 

 
HMT 
HMT 
HMT 
HMT 
HMT 
 

 

1.5 Reinigungsbereiche unter Berücksichtigung der TRBA 250 (Technische Regeln für Biologische Arbeitsstoffe)14 
 1.5.1 Definierte Bereiche/ Bodenreinigung 
 Eingangsbereich 
 Aula 
 Flure 
 Treppen 
 Klassenzimmer 
 Lehrerzimmer 
 Verwaltung 

Schulträ.  

 
13 wird eingeführt, wenn die neuen Büroräume bezogen sind. 
14 Konzept (s. Anhang: Reinigungsplan zwischen Fa. Peterhoff und Gebäude-Management Gemeinde Blankenheim vertreten durch Frau Sabrina Steffes. 
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 Toilettenanlagen 
 Technisches Management 

 
 1.5.2 Definierte Kontaktflächen 

o Türklinken 
o Treppenläufe 
o Schreibtische/ Pulte 
o Stuhllehnen ?? 
o Tafeln 
o Abfallsammelbehälter 
o Schranktüren 
o Tastaturen: 
o Telefone 
o Faxe 
o Kopierer 
o Drückergarnituren Waschbecken/ Toilettenspülungen 
o Seifenspender 
o Desinfektionsspender 

 

Schulträ.  

Evaluation 
 Die Hygieneempfehlungen für den Betrieb der Mensa müssen noch eingearbeitet werden. 
 Das technische Problem bzgl. der Absenktechnik der Tafeln konnte durch Herrn Bales gelöst werden.  

Der Schulträger, vertreten durch Frau Steffes, erklärte sich bereit, der technischen Änderung stattzugeben und der Modifizierung der Tafeln zuzustimmen. 
 Für das Schuljahr 2020/2021 wird es eine modifizierte Regelung zur Reinigung geben, die z.Zt. zwischen dem Schulträger und der Reinigungsfirma nach 

Maßgabe des MSB und RKI ausgehandelt wird. 
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 II ORGANISATORISCHE  MAßNAHMEN 
 Gebäude: Standort Blankenheim und Nettersheim 
 Gefährdung (Problem) 

Tröpfchen-, Schmier-, Kontakt-infektionen mit dem Coronavirus Sars-CoV2 durch asymptomatisch erkrankte Personen oder Personen mit leichten 
bzw. unspezifischen Symptomen. 

 R Gefährdungsbeurteilung Risiko-Klasse 3 = hohes Risiko:  
Biologische Arbeitsstoffe, die beim Menschen eine schwere Krankheit hervorrufen können und eine ernste Gefahr für alle anwesenden Personen 
darstellt. Die Gefahr einer Verbreitung kann bestehen. Wirksame Vorbeugung oder Behandlung ist normalerweise möglich. SARS-CoV-2 durch den 
ABAS* in Risiko-gruppe 3 eingestuft. 

 Ziel 
Infektionsrisiko, bzw. Übertragung des Virus ist minimiert 

Maßnahmen 
 

Wer erl. 

2.1 Status: Nicht öffentliches Gebäude/ Geschlossenes Gebäude15 
 Zutritt und Nutzung des Gebäudes nur für Berechtigte 

o MitarbeiterInnen 
o SchülerInnen 
o Nutzung für schulische und schulisch-dienstliche Belange16 

 BesucherInnen nur nach Voranmeldung 
o VertreterInnen des Schulträgers 
o Eltern 
o Handwerker* 
o Lieferanten* 

 Öffnung für öffentliche Belange 
o Ratssitzungen 
o Blutspendetermine 
o Wahlen 

 
Schulträ. 
 
 
KuK 
Verwalt. 
Kommune 

 

 
15  s. CoronaBetrVO §1 Abs.8 
16  ebd. 
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 „Die Auswirkungen einer solchen Nutzung für die Einhaltung der Hygiene sind im Hygieneplan der Schule (§36 
Infektionsschutzgesetz) zu dokumentieren.“17 

 schulisch-dienstliche Nutzung18 
 
2.2 Zutrittsregelung 

 Eintritt mit Schlüssel 
 Freier Eintritt der SchülerInnen 
 BesucherInnen benutzen die Schelle 
 BesucherInnen tragen sich in Listen ein 

 

 
HMT 
SL 
HMT 

 

2.3 Laufrichtung nach Beschilderung und Markierung auf dem Boden und an den Türen 
 Im gesamten Gebäude gilt Rechtsverkehr. 
 Treppenhäuser nach Zuweisung für die verschiedenen Jahrgangsstufen 

 

 
SL/ HB 
SL 

 

2.4 Lüftung 
 Alle Räume im 20 Minuten-Rhythmus lüften19 
 Im Neubau: Fenster bleiben in den Fluren während der Unterrichtszeit gekippt. 

 

 
KL/ FL/ a. 
HMT/KuK  

 

2.5 Kohortierung nach Jahrgängen20 
 räumlich 

o Lehrerzimmer nach Jahrgangsteam 
o Klassenzimmer und Flure nach Jahrgang 
o Nettersheim EF und Q1 zusammen 
o WP nur als Theorieunterricht  
o Sport bis zu den Herbstferien im Freien  

 zeitlich 

 
SL/ KL/FL 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
17  CoronaBetrVO §1 Abs. 8 
18  ebd. 
19  vgl. MSB Wiederaufnahme/ Hygiene 
20  vgl. MSB Wiederaufnahme/ Rückverfolgbarkeit 
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o Regelunterricht nach Stundentafel 
o WP 2stündig + 1Stunde Distanzlernen 
o die ersten vier Wochen 6stündig/ Kurztag 
o gestaffelte Pausenzeiten/ pro Tag eine Pause auf dem Schulhof und eine in der Klasse21 

o pro Tag eine Unterrichtsstunde draußen  
o AGs erst im 2.Halbjahr 

 personell 
o personalisierte Sitzplätze22 
o verlässliche Dokumentation der Teilnahme am Unterricht und allen anderen Aufenthaltsorten in der Schule23 
o Abwesenheitslisten z.B. bei Toilettengängen 
o Die Dokumentationen werden 4 Wochen aufbewahrt. 

 quantitativ 
o volle Klassenstärke 

 

SL 
SL 
SL 
SL/ KuK 
KuK 
SL 
 
 
KL 
KL/ FL 
 
SL 
 

2.6 Toilettenregelung 
 Begrenzung der Anwesenden auf max. 2 Personen 
 Kontrolle durch Benutzer-Listen 

 

 
Alle 
Verwltg. 
 

 

2.7 Reinigung 
 „Die Schulen sollten (zugleich) ihre bestehenden Konzepte zur Hygiene und zum Infektionsschutz fortführen …“24 
 Rhythmisierung 

o Täglich: 
o definierte Handkontaktflächen s.1.5. 
o Reinigung + Wischdesinfektion mit VAH-gelisteten Desinfektionsmitteln 
o Sanitärbereiche 

 Anlassbezogen  

 
Schulträ./ 
Peterhoff 
 
 
 
 
 
Peterhoff 

 

 
21  vgl. Pausenplan/ PowerPoint 
22  vgl. CoronaBetrVO §1 
23  ebd. 
24  MSB Wiederaufnahme/ Hygiene S.4 
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o bei starker Kontamination 
 Definierte Bereiche s.1.5. 

o siehe Reinigungsplan Fa. Peterhoff/ Schulträger 
 Leerung aller Abfallsammelbehälter in die Restmülltonne 

2.8 Bevorratung 
 MNB25 

o Ersatz für alle Personen im Gebäude 
 Einmaldesinfektionstücher/ Wipes 
 Einmalhandtücher 
 Einmalhandschuhe 
 Seife für Wandspender für SchülerInnen-Toiletten 
 Einmal-Seifenspender für Klassenzimmer 

o In jeder Klasse werden 2 Einmal-Seifenspender durch die Klassenleitung bevorratet. 
 Desinfektionsmittel 

o Spender dürfen nicht unbeaufsichtigt in den Klassen stehen 
 Müllbeutel 
 Absperrband 

 

KuK 
Schulträ. 
Peterhoff 
 
HMT 
HMT 
HMT 
HMT 
HMT 
HMT 
HMT 
KL 
HMT 
KuK 
HMT 
HMT 

 Evaluation 
 Die Hygieneempfehlungen für den Betrieb der Mensa müssen noch eingearbeitet werden. 

  

 
25 „Darüber hinaus stellt die Landesregierung den Schulen zum Beginn des Schuljahres ca. eine Million Masken aus Landesbeständen zur Verfügung. Jede Schule wird somit 
eine Reserve für den Bedarfsfall verfügbar haben.“ MSB 08/2020 S.3 
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 III Personenbezogene Maßnahmen im Gebäude 
 Gebäude: Standort Blankenheim und Nettersheim 
 Gefährdung (Problem) 

Tröpfchen-, Schmier-, Kontakt-infektionen mit dem Coronavirus Sars-CoV2 durch asymptomatisch erkrankte Personen oder Personen mit leichten 
bzw. unspezifischen Symptomen. 

 R Gefährdungsbeurteilung Risiko-Klasse 3 = hohes Risiko:  
Biologische Arbeitsstoffe, die beim Menschen eine schwere Krankheit hervorrufen können und eine ernste Gefahr für alle anwesenden Personen 
darstellt. Die Gefahr einer Verbreitung kann bestehen. Wirksame Vorbeugung oder Behandlung ist normalerweise möglich. SARS-CoV-2 durch den 
ABAS* in Risiko-gruppe 3 eingestuft. 

 Ziel 
Infektionsrisiko, bzw. Übertragung des Virus ist minimiert 

Maßnahmen Wer erl. 
3.1 Mindestabstand von 1,5m, wenn möglich immer einhalten 
3.2 MNB immer tragen  
3.3 kein Körperkontakt/ keine Begrüßungsrituale 
3.4 keine gemeinsame Nutzung von Gegenständen z.B. Stifte; Getränkeflaschen 
3.5 Vermeiden der Berührung von Augen, Nase und Mund 
3.6 Husten- und Niesetikette: husten und niesen in die Armbeuge 
3.7 Hände 

 Händedesinfektion beim Betreten des Gebäudes am Morgen und nach den Pausen 
 regelmäßiges, hygienisches Händewaschen mindestens: 

o beim Betreten der Klassenräume am Morgen 
o vor dem Essen des Pausenbrotes 
o nach der Rückkehr von einem Toilettengang 
o nach dem Naseputzen  
o persönliche Pflegecreme mitbringen (Hautschutz) 
o Ergänzend zur Reinigung der Hände durch Seife und Wasser wird Desinfektionsmittel zur Verfügung gestellt.26 

 

Alle 
Alle 
Alle 
Alle 
Alle 
Alle 
Alle 
 

 

 
26 CoronaBetrVO §1 Abs.11 
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3.8 Personalisierte Sitzplätze 
3.9 festgelegte Laufwege/ Rechtsverkehr 
 

SuS 
alle 

 

3.10 Schulung 
 Umgang mit MNB 

o Handhabung der MNB 
o Trageintervall und Wäsche der MNB 
o Aufbewahrung der MNB 

 Mindestabstand 
 Körperkontakt 
 Nutzung von Unterrichtsmaterial und persönlichen Gegenständen 
 Händehygiene  
 Händedesinfektion 

HB  

 Evaluation 
 Diese Regelungen gelten mindestens bis zum 31.08.2020 befristet. 
 Die Hygieneempfehlungen für den Betrieb der Mensa müssen noch eingearbeitet werden. 
 

 


